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Transrapid: Berg tritt ATEG bei 
 
München/Berlin, 21. Februar 2007.  Der Münchner Bundes-

tagsabgeordnete Dr. Axel Berg MdB ist heute der Anti-

Transrapid Einwendergemeinschaft (www.contratransrapid.de) 

– kurz ATEG – beigetreten. Diese bündelt den Protest bzw. die 

Ablehnung des Transrapids in München und hat einen Rechts-

anwalt beauftragt, welcher die Einwender ständig juristisch be-

rät sowie in der am 26. Februar beginnenden Erörterung und in 

letzter Konsequenz auch in einem Prozess vertritt. Axel Berg: 

„Mit meinem Beitritt möchte ich ein deutliches Zeichen setzen. 

Ich möchte alle Einwender gegen den Transrapid ermuntern, 

ebenfalls der ATEG beizutreten.“ 

Die beiden Vorsitzenden der ATEG, Monika Barzen und Wolf-

gang Linden sagten dazu: „Es ist erfreulich und wichtig, dass 

der örtliche Bundestagsabgeordnete die Sorgen und Nöte der 

Bürger im Münchner Norden so ernst nimmt und nicht nur poli-

tisch an unserer Seite steht, sondern eine deutliche Aussage 

mit seinem Beitritt trifft.“ 

Berg: „Gemeinsam sind wir stark. Dies ist nicht nur der Slogan 

der ATEG, sondern allgemein gültig. Je mehr Einwender sich 

der ATEG anschließen, desto machtvoller und handlungsfähi-

ger ist sie. Mit einmalig 50 Euro sind Sie dabei. Dies ist pro Per-

son nicht viel, vergleicht man es mit den ungeheuren Kosten 

des Transrapids, die sich auf den ÖPNV in München und ganz 

Bayern auswirken werden. Deshalb machen Sie mit. Gemein-

sam haben wir eine Chance, den Transrapid zu verhindern!“ 

 

 


